
1

Grundlagenwissen 
Finanztermingeschäfte 
Funktionsweisen, Zusammenhänge, 
Chancen und Risiken



2



3

Grundlagenwissen 
Finanztermingeschäfte 
Funktionsweisen, Zusammenhänge, 
Chancen und Risiken

Sarah Lemke und Christian Hammer
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Vorwort

Diese Broschüre macht Sie mit Termingeschäften und den damit verbundenen Risiken vertraut. Bei Termingeschäften handelt es sich 
um komplexe Produkte mit besonderen Risiken. In dieser Broschüre wird ausführlich dargestellt, wie Termingeschäfte „funktionieren“, 
welche Bedeutung sie für den Markt haben und welche Chancen und Risiken sich bei Termingeschäften gegenüberstehen.

Aufgrund ihrer Komplexität und der mit ihnen verbundenen besonderen Verlustrisiken eignen sich Termingeschäfte nur für erfahrene 
Anleger. Auch für Einsteiger beinhaltet diese Broschüre dennoch wertvolle Informationen über die Kapitalanlage und den Finanz-
markt. Als Grundlage wird die Broschüre „Grundlagenwissen Wertpapiere & Investmentfonds“ empfohlen, in der u. a. die Basisrisiken, 
die bei fast jeder Vermögensanlage bestehen können, erläutert werden. 

Die Gliederung erfolgt nach einzelnen Arten von Termingeschäften. Sie können diese Broschüre wie ein Buch durchgehend von vorne 
bis hinten lesen, oder Sie verwenden diese Broschüre zum Nachschlagen und lesen je nach Bedarf nur einzelne Kapitel. Am Ende 
der Broschüre finden Sie ein Glossar, in dem diverse Fachbegriffe erläutert werden. Diese Broschüre kann sowohl in Papierform als 
auch als Datei vorliegen. Sie berücksichtigt die Rechtslage zum Zeitpunkt ihres Erscheinens. Das Erscheinungsdatum ist am Ende der 
Broschüre angegeben. Da die Gesetze und sonstigen Regelwerke, in denen der Handel und das Verhalten am Kapitalmarkt geregelt 
sind, einem ständigen Änderungsprozess unterliegen, kann nicht ausgeschlossen werden, dass die Ihnen vorliegende Broschüre 
nicht die aktuelle Rechtslage widergibt. Diese Broschüre wird laufend aktualisiert. In Ihrem eigenen Interesse sollten Sie stets die 
jeweils aktuelle Fassung verwenden. Welche dies ist, können Sie bei der fundsware GmbH oder bei der Person erfragen, von der Sie 
diese Broschüre erhalten haben.

Information und Aufklärung schützen Sie nicht vor Kursverlusten, aber davor, von diesen überrascht zu werden. Sie können das Risi-
ko, das Sie eingehen wollen, nur bestimmen, wenn Sie die Risiken verstanden haben. Bitte berücksichtigen Sie, dass diese Broschüre 
standardisierte Informationen enthält und daher weder eine individuelle Beratung, die auf Ihre persönlichen Verhältnisse und Bedürf-
nisse zugeschnitten ist, noch die Lektüre der produktspezifischen und verbindlichen Verkaufsunterlagen ersetzen kann.

Termingeschäfte bergen erhebliche Verlustrisiken. Je nach Art des Geschäfts kann es zu einem Totalverlust des eingesetzten Kapi-
tals kommen. Bei Futures, Devisentermingeschäften und Stillhaltergeschäften in Optionen können die für Sie entstehenden finanziel-
len Verpflichtungen je nach Kursverlust zu unbegrenzten Verlusten führen, die Ihre finanzielle Leistungsfähigkeit übersteigen können. 
Die Risiken von Termingeschäften werden in dieser Broschüre erläutert. Diese Risiken sind bei der Entscheidung, ein Termingeschäft 
zu tätigen, unbedingt zu berücksichtigen!
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Wesentlicher Inhalt der einzelnen Kapitel

In Kapital A. erfolgt eine Einführung in das Thema „Termingeschäfte“. Es wird ausführlich erläutert, was unter dem Begriff zu ver-
stehen ist und wie Termingeschäfte „funktionieren“. Zudem werden die wichtigsten Mechanismen und die Grundtypen von Termin-
geschäften dargestellt.

In Kapitel B. werden die verschiedenen Arten von Termingeschäften in folgender Reihenfolge dargestellt:

I. In Abschnitt I. wird der Handel mit Devisentermingeschäften erläutert.

II. In Abschnitt II. werden Financial Futures erläutert, was eine Erläuterung einiger wesentlicher Begriffe und Funktionsmecha
nismen von Termingeschäften beinhaltet.

III. In Abschnitt III. wird erläutert, wie die Vermögensanlage in Optionsscheinen funktioniert und welche Arten von Options
scheinen es gibt. Zudem werden die wesentlichen Unterschiede zwischen Optionen und Optionsscheinen dargestellt.

IV. In Abschnitt IV. werden Optionen erläutert und spezielle (Anlage-)Strategien und Anwendungsmöglichkeiten von Optionen 
dargestellt.

V. In Abschnitt V. wird zunächst erläutert, wie Zertifikate bzw. die Investition in Zertifikate „funktionieren“. Im Anschluss erfolgt 
i              eine Darstellung von Hebelzertifikaten.

In Kapitel C. werden die allgemeinen Risiken, die bei einer Vermögensanlage in Termingeschäften bestehen können, aufgeführt.

In Kapitel D. werden die besonderen Risiken dargestellt, die bei den einzelnen Termingeschäften zusätzlich zu den allgemeinen Risi-
ken bestehen können oder bei einem speziellen Termingeschäft besonders ausgeprägt vorhanden sind.

In Kapitel E. wird der Handel mit Termingeschäften dargestellt. Es werden Handelsplätze, Akteure und Bedingungen genannt.

In Kapitel F. wird erläutert, welche besonderen Risiken sich speziell aus dem Handel mit Termingeschäften ergeben können. 

A

B

C

D

E

F
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